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IllttlligenMatt Mr Macher M m g Nr. 120.
(1257-1) Nr. 8388.

CriltttMtllg
an den unbekaout wo befindlichen B a r -
t h c l » ' ä U r ö i c und dessen Erben nnd
Nechtönachfolger, ebenfalls unbrkauuteu

Aufenthaltes.
Vom k. k. städt. deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird dein uubclauut wo be-
findlichen Barthelmä Ursic und dessen
Erden lind Rechtsnachfolgern, ebenfalls
linbclannlc» Aufcnthaltcs hiermit erinnert:

Es habe Josef Uröic von Iggleck wider
dieselben die Klagc auf Aneikennling des
Eigenlhuius ans die Realität Urb,»Nr. 671,
Nectf.-Nr. 288, Ein! «Nr. 335 nä Sonegg
und Gestaltung der Umschreibung hierge«
richts augcblacht, worüber die Tagsatzuug
auf ten

10. Angnst I. I . ,
Vorniiitags 9 M r , angeordnet, nnd den
Geklagten Herr Dr. Rudolf als Kurator

, bestell! wlirde.
Dessen werden die Geklagten zu dem

Eude verständiget, daß sie znr obigen Tag-
satzung cnlweder pcrsöulich zn crschciucu,
oder dem bestellte» Kurator die nölhige»
Behelfe an die Hand zn geben, oocr sich
einen andern Vertreter zu bestellen haben,
widrig,ns anf ihre Gefahr nnd Kosten
diesc Rechtssache mit dcm bestellten Kurator
verhandelt werden würde.

K, k. städt. deleg. BczirlSger icht Laibach
am 3, Mai 1866.

(1280-1 ) Nr. 2644.

Grilmmmss
an die Helena Gcrschiz'schcn Vcrlaßinass-

Vcrlrelcr.
Von dcm k. s. Bezirlsamte Tschernembl

als Gericht werden die Helena Gcrschiz-
schen Verlapmasse-Vertreter hiermit er-
innert :

Eö habe Dr, Wenedikter von Gott.
schee, als Curator des minderjährig«!!! Io»
haun Wolf vo» Licnfeld wider tiesclbcn die
Klage auf schnloige 131 st. CM. «ui) ul-ncs.
22. April 1866, Z, 2644 hieramls eiugc-
bracht, worübcr znr summarischen Ver-
handlung die Tagsa^nng anf d'u

15. J u n i 1 8 6 6 .
früh 9 Uhr. mit d,m Anhange des §. 18
der a. h. Entschließung vom 18. October
1845 angeordnet ni'd den Geklagte» we-
gen ihres unbekannten Aufentbalies Ma»
tl)!as Gcrsti, von Michelsdorf als l,!u-
l»!nr u<! n^lum anf ibre Gefahr nnd Ko<
sten bestellt wurde.

Dessen werden diejellien zn dem Ende
verständigst, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zn erscheinen oder sich einen
andere» Sachwaller zn bestellen nnd auber
namhaft zn machen haben, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Cnra.
tor verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksamt Tschernembl als Ge-
richt, am 23. März 1866.

( 1 2 8 1 ^ 1 ^ Nr. 1640, 1570^ 1571.

Glillnrnlng
an Michael P l, ch e k von Glitsch Nr. 3,
Johann L a m n t h von ebendort Nr. 13,
und Andreas V u t a l l a von Tanzberg

Nr. 48.
Von dem k. k. Bezirksamt» Tscherncnibl

als Gericht wird den Michael Pnchek von
Grilsch Nr. 3. Iol'ann Lamuth von eben-
dort Nr, 13, nnd Aoreas Vutalla von
Tanzberg Nr. 48 hiermit erinnert:

Es habe Anton Ohrfandl von Kla-
genfurt durch Dr. Prenz wider dieselben die
Klage anf Zahlnng. nnd zwar wider
Michael Puchtk von Grilsch Nr. 3 l'olo.
schuldiger 293 fi. 6 1 ' / , kr,. Iol'ann La.
muthvon ebcndorl wegen 1588 fi. 90 kr.
und Andreas Vntalla von Tauzberg Nr.
48 wcgcn Pränota!ic>us'Rechlfertignngs'
Anerkennung ^u!) I " - " " . 3. März 1866,
Z. 1640. hleramts eingebracht, worüber
znr mündlichen Vcrl'aüdlung die Tagsaz.
znng anf de» !

8. I n i i i 1 8 6 6 ,
früh 9 Uhr. mit dem Anhange dcS § 29
G. O. angeordnet nnd den Geklagten we.
gen ibres u»beka»»t'n Aufenthaltes Io<
hau» Vierant vonTschcr»embl alS l^ul-n-
lc,i- l>l! ucllln» anf ihre Gefahr und Ko-
slcn bestellt lvurdc.

! Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sic allenfalls znr rechten
Zeit selbst zn erscheinen oder sich cine»
andern Sachwalter zn bestellen uni> anher
nambaft zu machen haben, widrigeus dl,se
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K.k. Bezirksamt Tschcrncmbl als Gc-
richt, am 7. März 1866.

(1279—1) Nr. 1572.'

Griuueruug
au Peter Muscha l von Vor»schloß.

Von dem k.k. Bezirksamt! Tscherncmbl
als Gericht wird dem Pcter Mllschal von
Vornschloß hiermit eril'ncrl:

Es habe Konstantin Popouiz von Karl-
stadt durch Dr. Preuz vo» Tschernembl
wider denselben rie Klage auf Zahlung
schuldiger 97 ft, 35 !r ^,li s,si><>. 3tcn
März 1866, Z. 1572. hieramls eingebracht,
worüber znr summarischen Verhandlung
die Tagsatzung anf den

8. J u n i 1 8 6 6 ,
früh 9 Uhr, mit dein Anhange des § 18
der a. H. Entschließung vom 1,8, October
1845 angeordnet, uuo dein Geklagten
wegen seines uübekauulen Auseullmltcö
Johann Vierant uo» Tscheruembl als l.u
intol- lill l,cluil> auf seine Gefahr und
Kosten bestellt wnrde.

Dessen wird Derselbe zn dem E»dc v<'i-
ständiget. daß er allenfalls zn rechlcr Zell
selbst zu erschcil'.eu oder sich emeu andcru
Sachwalter zll bestellen und auher nam>
baft zu machen habe, widrigens diese
Rechtssache mit dem ausgestellteu Curator
verhandelt werdeu wird.

K.k. Bezirksamt Tschcrnembl als Ge<
richt, am 3. März 1866.
(1282—1) Nr. l.567.

Criltnerung
a» Peter S t a r a ö l » e c von Preloka.

Von dcm k. f. Bczirk<<amle D'chermmbl
als Gericht wird dem Peter Staraöinec
Prcloka hiennt crii,nert:

Es babe Miko Iakiic uon Prelisce
durch Dr. Preu^ wider penselben die Klage
auf Zahlung schul?ig«'r 28 fi. >u!) p>'iu>«>,
3. März 1866. Z. 1567. hierawt'' ringe,
bracht, worüber zur summarischen Ver-
haoolllüg die Tagsaßuug anf den

8. J u n i !. I . ,
slüh 9 Uhr. mit dcm Ankauge des §. 18
der a!N). Eutschlitßuug vom 18. October
1845 angeordnet und dem Geklagten wegen
seines unbekannten Aufenthaltes Herr Io<
haun Vierant von Tscheruembl alS l^ui-a-
toi- ml m'ilim aufgestellt wurde.

Dlsscn wiid derselbe zn dem Ende ver«
stäu^iget. daß er allenfalls einen ander»
Sachwalter zn bestellen n>w anher nam»
haft zu machen habe, widrigcns diese Rechts-
sache mit dcm aufgestellten Curator ver-
bandelt werden wird,

K. k. Vezilksamt Tschcrnembl als Ge<
richt, am 4, Mär; 1866,

(823—3) Nr. 16307

Grinncrung
an den M a t d i a S E i s e n zopf von

Hohcnegg.
Von dem k. t. Vezilk^amte Gottschce

als Gericht wird dem Mathias Eisenzopf
vo» Hohenegg hicrm,t eriuuert:

Es habe Johann Gramer vou Ntsscl«
thal wiocr deusrlben die Klage auf 94 fi,
5uli pi-ll<>«. I .Ma l 1866. Z. 1630. hier.
amls eingebracht, worüber znr summari.
schen Verhandlnng die Tagsayung anf den

28. J u n i 1 8 6 6 .
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 18
der allh. Entschließung vom 18, Oktober
1845 angeordnet nnd dem Geklagten we»
gen seines nubrkaimten Aufeuihaües Io«
haun Rom von Hohcuegg nls ^ui-.Um-
n<l l>^lmll auf seine Gefahr inid Kosten
bestellt wurde.

Desscu wird derselbe zn dem Eude
verständiget, daß er allcnfalls zu rfchler
Zeit selbst zu erscheinen oder sich mm,
anderen Sachwalter zu bestellen und an<
her namhaft zu macheu habe, widrigcus
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Kurator verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksamt Goltschce als Geiicht.
am 9. März 1866.

(1026—3) Nr. 1672.

Enlmenmg
an Jose f nnd U r s u l a G a m s , Ma»
r i a und K a t h a r i n a S l e m p i c h a r ,
Zosef G a m s und M a r i a gcbor»c
5̂ o schier, K a t h a r i n a S t e m p i -
ch a r, Josef a N. Ulld K a t b a r i n a
geboruc S m o l u i k e r, alle unbekannten

Aiifkütbaltcs.
Vou de», k. k, Bczirksamte Stein als

Gelicht wird dcn Ioscf liud Ursula Gains,
Maria nnd Katharina Stcmpichar, Joses
Gams und Maria geborncn Koschier, Ka»
tbarina Slempichar. Joscfa N. und Ka-
tharina gcbormn Sinoloiker. alle llubekanil«
ten Aufenthaltes, bicrmit erinnert:

Es habc Maria Siükovc veiehelichtc
Amolo durch ihicn Ehelnan» Doiuinico
A>nolo zu Glmce (Wa<c) bei '̂aibach ivider
dil-selbm dic Klagc auf Vcrjädrt- und Er-
loschcuerllärliug Der auf d>r Realität Urb,<
Nr. 178 all, 179 ncn, Rt'lf..Nr, 165 ml
Siaot Stein inlabnlirt hastenden Saz«

' volle» 5>l!> l"i,.^. 12. Mär^ 1866. Z. 1672,
hil'ralntö ci,»gebracht, ivoiuber ^llr ordeutli-
chen mündlichen Verhaxdlung dic Tagsaz» !
zung auf dcu

3 0. J u n i !. I . ,

frül» 9 Ubr, aoglordnet uud den Geklagte»
i lvegen idres unbekanntcn Aufentbaltes

Herr Anton Kronabethvogl, k. f. Notar >,>
Stein, als (^m'i'lor inl :n'lm» anf ihre Gc>
fahr n,w Kosteu bestellt wnrde.

Dessen wcrden dieselbsii zu dem Ende
verständiget, daß sie allemal^ z» recl'ter
Zeit selbst zn erscheine» oder sich einen a»<
deren Sachwalter zn bestellen nnd auher
nambaft zu nmcheu h,ibc», widrlgenö diese
Rechtssache mit dein anfgcstellil'U Kurator
verhandelt werden wirt".

K. k, Vczi!ks<nnt Stein als Gericht,
am 13. März 1866,

(1182—l) Nr, 2080.

En'cutive Fcilbietmlg.
Vo» dem k. f. Vczirksamtc Oberlaib^ch

als Gericht wirb billl,,t bekannt geniachl!
Es sci über das Ansuchen des Valen«!

ll» Gabrollöck von Gereutb gegen Mi»
chael Squarcc von Gereut!) wegeit dem
Michael Sguarce aus superint, Cessio»
vom 17. August 185)4 schuldigen 116 fi.
52 kr, 5. W. c. 3. c. in die ereculive
össeutliche Versteigernug der dem Letzten«
gsbö'rigeu, iiu Grundbilche der Herrschaft
^oilsch ^uI»Ulb..Nr. 253 4, Ncif.-Nr. 686
uorkommendeu Realitäl. im gerichtlich er»
hl?b''NlnSchäl)nngswertdevon538ft. ö.W.,
gswilliget nild zur Vornabme derselbe» oie
D,ei Feilbiclllugstagsahuugen auf den

27. I u u i .
2 8. J u l i nnd
3 0. An gust 1 8 6 6 .

jedesmal Vormittags um 9 Ubr. in der
Amlskanzlnmitdem Anhange bestimmt wor.
dcn, daß die feilzubietende Realität nur
bet der lehteu Feilbictung auch unter dem
Schäyung^werllie an dcn Meistbietende»
hiütangegeben werde.

Das Schahungsprotokoll, der Grund-
buchserlract uno die Licitationsbedinguissc
könne» bei ditsem Gerichte in de» gewöhn-
liche» Amisstuuden eingesehen werden.

K. l. Bezirksamt Öberlaibach als Ge-
richt, am 25. Vlärz 1866.
(1221—1) "' ' ' Nr7^l577

Executive Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksamtc Egg alS Gc<

richt wird lüemit vckauut gemacht:
Es sei über Ansuchen des Kaspar Ger-

car vo» Dnpclne gegen Frauz Podbeusek
uon dort wegen an« dem grrichl. Vergleiche
vom 18. Februar 1859. Z. 397. schuldi.
ger 290 fi. ö. W. o. «;. c. oic crcculiue
öffentliche Versteigerung der dcm Letzter»
gehörigen, im Grundbnche der Herrschaft
Kreuz 5uli Urb.'Nr. 520 vorkommenden
Dreivierlelhubc, im gerichllich erbobenen
SchatM'gswertde von 1918fi.40f>-. ö,W-,
bewilliget nnd ,s seien zur Vornahme
derselben drei Feilbictungs.Tagsahuua.cn
auf deu

23. J u n i .
2 3. J u l i und
22. August 1866 ,

^jsdesmal Vormittags um 9 Uhr, in der
diesgerichllichcn Amlskanzlci nlit dem An«
hailge bestimmt wordeii, daß dic feilzubie«
lcnde Realität uur bei der letzten Feilbie-
lulig auch unter dem Schar/uugowerth?
an dc» Meislbittl'ndsn hiülangcgeben wer-
den würde.

Das Schäpnng«?protokoII, dcr Gruud>
buchöc l̂ract und die Licitallousbedingnissc
könne» bci diesem Gerichte iu den gewöhn-
lichen Amtsstuilden eiiigcschen werden.

K k. Bezirksamt Egg als Gericht, am
3. April l.866.

(1223—1) Nr. 1392.

Erecutive Feilbietuug.
Vom k. k, Bezirl'.'alnte Egg als Ge-

richt wiro biemit bekauut gemacht:
Es sei über Ansuchen d<s Julius von

Wnrzl'ach vou Laibach gegeu Pongre
Imjovc von Oberfell) wegeu aus dem
gerichtlichen Vergleichs vom 18, October
1861. Z, 4008, schuldiger 18 fi. ö. W.
e. ?. c. oie erecutive öffentliche V«rst<ige«
ruüg der dem Lepter» gcl'örigsu. im Gru»k<

- buche des Gutes Tuf fen >u!, Urb,<Nr 14
vorkommenden Rea!i>ät, im gerichtlich erho«
beüeu Schäßungswcrlhc vou 1079 ft. 40 kr.
ö W. , bewilliget uud es seien zur Vor-
nahme derselben drei FeilbietungS.Tagsaz-
uugeu anf den

2 2. J u n i .
2 1 . J u l i uud
20. August 18 6 6 .

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in der
diesgerichtlichcn Amtskauzlli mit dem A»<
bange angeordnet worden, daß die f'ilzu-
biciende Äiealilät nur bn der letzen Feil«
bietung anch unter dem Scka'tzuugswcrlhc
a» den Meistbielenden hi»la»gsgcbe» werde.

Das Schäpungsprolololi, der Grnnd«
bnchsexlract und die Licilationsbedingnissc
könneu bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen Amtöslimdl'u eiügesel̂ n iverdeu,

K. l . Bezirksamt Egg als Gericht, am
14. April 1866.

(1222—1) Nr. 742.

Erceutive Feilbietultg.
Vou, k. k. Bezirksamt, Egg alü Ge-

richt wird lnemil bckauut gemacht:
Es sei übrr Anstichen des Martin

Gostincar von Kletsche, als (5esfio»är der
Fr. Johanna Luzar, gege» Josrf Eajhen
von Klclsche, wege» ans dem Zablungs»
auftrage vom 12. August 1864. Z. 11.659,
schuldiger 210 fi, ö. W. c. 8. e. in die
crccntive öffentliche Verstsigfliiug der dem
Letztcrn gebörigeu. im Gruui'buHc des
Gutes Lustthal ^u!) Rctf.-Nr. 53 vorkom-
menden, zu Kletsche liegenden Hnbrealität,
im gerichtlich erhobenen Schätznngswerlhe
von 1301 fi. ö. N , , gewilliget und eS
ssicn znr Vornahine derselben drei Feill'ic>
tnngstagsatznngcn auf dcu

20. J u n i ,
2 0. J u l i und
20. August 1 8 6 6 ,

jedesmal Vormittags nm 9 Ubr, i» dcr
hiesigen Gcrichtskanzlci mit dcm Anhange
bestimmt worden, daß die feilzubietende
Realität nur bei der letzten Feilbietung
auch unter dem Schätznngswerthe an den
Meistbietenden l'iniangegebe» werden würde.

Das Schälulugsprotokoll. dcr Grund'
buchsertract und die Licitationsbcdingnifse
können bei diesem Gerichte in dcu gewöl)»'
lichcn Amtsstunden eingesehen werden-

K. l. Bezirksamt Egg als Gericht, am
22. Februar 1866.

(1250 -3 ) Nr. 3733.

Uebertragunq der drittelt
ereeutiven Feilbictuu^
Womit bekannt gemacht wird, ^t»

oic mit Bescheid vom 16. Jänner l. 5<
Z. 471 . anf den 25. d. M. a»geord»e<c
Tagsatzung zur Vornahme der dritten l t t"
culivlu sseill'ictlliig d<r NValitäfcn Url'."
Nr. 241/237 und 241/231 !«I G ' ' " " ^
buch Herrschaft Nadlisek des Lukaö Volck
von Cajnarje vou Amlvwegcn auf dc»

8. J u n i l. I .
übertragen wurde.

K. k. Bezirksamt Laas als GmcYl.
am 22. Mai 1866.
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(1143-2) Nr. 1347.

Erekutive Feilbietung.
Von dem k. k. Vezirksamte Gurkfcld

als Gericht wird hicmit bekannt gemacht:,
Es sei über das Ansuchen des Josef

Pilthancr von Obcrskopii; gegen Johann!
Maletic von Munkendorf Nr. 20 wegen
aus dem Vergleiche vom 25. Mai 1864,
Z. 1781 , schuldiger 20 fi. 25 kr. ö, W.
<:. «. 0. in die crckntive öffentliche Ver-
steigerung der dem Lchtcrn gehörigen, im
Grundbuchc der Herrschaft Gnilfeld t,ul»
Nckif.'Nr. 134/1 vorkommenden bebansten
Hnbrcalität. im gerichtlich erhobenen Schäz»
znngswcrlhc uon 1490 fi. ö. W. , gewil-
liget nnd zur Vornahme derselben dic ere'
knliven Fcill.ictnngötagsahnngcn anf den

19. Inni.
20 . J u l i nnd
2 1 . A u g u s t 1 8 6 6 ,

jedesmal Vormi t tag nm 10 Uhr. in dieser
Amtskanzlci mit dein A,'hange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der lepten Feilbielung auch unter dem
Schäpungswerthe an den Meistbietenden
hintangegcben werde.

Das Schähnngsprotokoll, der Grnnd. ^
buchscrtrakt und d,c ^izitatlonsbedingnisse ^
können l'ci diesem Gerichte in den gewöhn«
lichen Amtsstnnocn lingeseben werden.

K. k. Bezirksamt Gurkfclo als Gerichts
am 31 , März 1866,

" ( 1 1 4 4 - 2 ) Nr. 1867.

Erekutive Fcilbietuug.
Von dem k. k, Vczirksamtc Gurkfclo

als Gericht wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen dcs Herrn

Andreas Domcnil uon Lait»ach. dllrch Herrn
Dr. Suppan von dort, gegen Hervn Vcrn-
hord Tbomas von Ginkfelo wcg.n ans
dem Vergleiche vom 24, Mai 1865. Z.8333. !
schuldiger 639 fi. ö. W. <̂ . «. <̂ . in die ex>'< ^
kutioc öffentliche Vecheigernng der dem!
Lcßtern gehörigen, im Grnndbnche dcr!
Sladtgilt Gmffeld .̂ i!» Url'. - Nr. 100. >
Nktf. .Nr.30 und Fol. 653 umkommenden
Realitäten, im gelichllich erhobenen Schäz-
znngswcrlhe von 1660 fi. ö. W-, gewi!«
ligct nnd znr Vornahme derselben die crc»
knti^cn Fcill'ictnngstagsahnngcn anf den

16. J u n i ,
1 6. I u l i und
1 7. A n g n s t 1 8 6 6 .

jedesmal Vormittags nm 9 M r . i,> dieser
Amtskanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die fcllznbictendcn Realitäten
unr bei der letalen Fcilbielnng mich unter
dcmSchäyungswcrlhc an den Meistbicten«
den l'lülaligrsicbcn werden.

Das Schäpungöprotokoll, der Grnnd-
l'uchsc^trakt nnd die Lizilationsbcdingnisse
können bei dicscm Gerichlc in dcn gewöhn-
lichen Amlsstundcu eingesehen werden,

K. k. Bezirksamt Gnrkfelo als Gericht,
am 5, Mai 1866.

( 1 1 5 7 - 2 ) Nr. 1747.

Erekutive Feilbielunq.
Von dem k. k. Vczirküamte Adcl^bcrg

als Gericht wird bicmit bclannt gemacht:
Es sci übcr das Ansuchen des Miäiael

Spctic, Via dclw Majolicha Nr. 805/1
Von Triest gegen Franz Kaluscha uon
Neucrke Nr. 8 wegen ans dem Vergleiche
vom 18. Juni 1864. Z. 3242, schuldiger
185 ft, ö. W- l). 8. l>. i» die exekutive öffent»
liche Versteigerung der dein Letztern ge-
hörigen, im Gllmdbnchc der Herrschaft
Prem Kud Urb.°Nr. 5'/2 ^orkommcudeu
Realität, im gerichllicb erhobenen Schäz-
zllnssswellhe uon 1632 fi 60 kr. ö. W,, gc-
wllliget nnd znr Vornahme derselben die
trstc Fcilbletungstagsahnng auf den

1 6. I u n l .
>̂e zweite anf den

17. Inli
Und die drille anf den

2 1 . Augus t 1 8 6 6 .
ledesmal Vormittags nm 9 M r , h'er.
"nns mit dem Anbangc bestimmt worden,
°aß die feilzubietende Realität nur bet der
"dt ln Fcilbictung anck nuter dem Schäz-
l»"gSmerlhe an den Meistbietenden hintan»
^att'sii werde.

Das Schätzungsprotokoll, dcr Grund,
"nchörrlrakt uud die Lizitationsbcdingnissc
^lNttn bei diesem Gerichlc in den gewöhn«
^chen Amtöstunocn eingesehen wcrden.
, ^- k. Vrzirksamt Adelsbcrg als Ge<
'̂cht, am 31. März 1866.

(1162—2) Nr. 2956.

Eretutive Feilbietung.
! Von dem k. k. Vezirksamte Laas als
Gericht wird hiemit bekannt gemacht:

! ES sei über das Ansilchen des Johann
Vilar ^'un. uon Pudob gegen Georg Lekan
uon Usrvk wegen schnldigcr 57 fi. 28 kr.
ö. W. l̂ . t>. c. in die exekutive öffentliche
Versteigerung dcr dem Lchtcrn gehörigen,
im Grundbuch? der Herrschaft Schnecbcrg
" idDom.Grdb. 'Nr. 214/110 vorkommen«
oen Ncalilät, im gerichtlich erhobenen Schäz^
znugswcrlhc uoî  55 fi. ö. W . , gcwilligct
nnd zur Vornahme derselben die crekn-
tiucn Fcilbictuugstagsaknngeil "uf den

2 2. Inn i .^
21 . I n l i und
2 2. August 1866.

jedesmal Vormittags nm 9 Uhr in der
Amlsk.inzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die fcil^ubietensc Realität
nur bei der letzten Fcilbietnng anch unter
dem Schapuugswcrthc an den Meistbic-!
tendcn hiuwngegebeu werde.

Das SchäpnngSprotokoll. dcr Grnnd-
bnchscltrakt n»d die Lizitationsbedingnissc
können bei diesem Gerichte in den gcwöhn°
lichen Amtsstulidcn eingesehen werden.

K. k, Bezirksamt Lans als Gericht,
am 24. April 1866.

(1163—2) ' Nr. 1924.

Grekutive Fcilbietuug.
Von dem l. k. Vezirksamte Feistriz als

Gericht wird hilmit bekannt gemacht:
Es sci übcr das Ansuchen dcs Karl

Vozic von Castclnnovo gegen Andreas
Vicic uon Soze Nr. 1 wegen schuldiger
115 fi. 50 kr. ö. W. «. ̂ . <:. in die fxekn«
tiuc öffentliche Vcrstcigcrnng der bcm^cl)-.
tern gebörigcu. i>n Grun^buche -u! Scmou-
l'of ^u!) Url>. N>. 117 vorkommende!, Rea-
lität, im gerichtlich erbobenen Scliäpnngs'
werthe uon 1405 ft. 20 kr ö. W.. gewil.
ligct nnd zur Vornahme derselben die Real«
Feilbielungstagsahungen auf den

2 2. I n n i ,
21 . I n l i und
21. Angust 1866,

jedesmal Vormittags um 9 Mr, im hiesigen
Amtslokalc mit dcm Anhange bestimmt
worden, daü die ftilzubielcnde ^lealiiät
nur bei der letzten Feilbietung anch nuler
dem Schäßungöwcrlhc an den Mcistbie»
tendcn hintangcgebcn wcrdc.

Das Schätuulgsprotololl, dcr Grnnd.
buchssktrakt und die Lizitationsbcdingnisse
können bei dicscm Gerichte in den gewöhn»
lichen Amlsstundcn cingesclicn werden.

K. k. Vczilksamt Feistriz als Gericht,
am 10. Avril 1866.

( 1 2 3 3 - 2 ) " Nr. 2372.

Wtuttve Feilbietung.
Von dem k. k. V-zirksamte Seisenl'crg

als Gericht wiro hiemil bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen dcs Herrn

Johann Jancsch uon i.'aibach. dnrch Herrn
Dr.Suppan, gegrn Herru Wllbclm l!ahei. >
ucr von Grubeil wegcu ans dem Urlheile
deS k. k. Vonosegericktcö ^aibach, ddo.
9. Juli 1864. Z, 3457, schuldiger 522 fi.
16 kr. ö.W. c. 5. 0, in die exekutive össenl»
liche Versteigerung der dem Leytern ncdö-
rigcu, im Grundbnche dcr Heirfchaft Sci-
scnbcrg ^il» R'k,f.-Nr, 440 uorkomnienden.
zu Obcrwinkc! Halls'Nr. 2 g.'lcgci,cn Hnb-
rcaiität, im Scl'ätzungswerthe von 40^0 fi.,
l,»o drr zn Grudru bei Hof liegenden,
im nämliche» Gnmdbuche 5ul» 7c>in. V!l
Rktf.'Nr. 1 1 5 ^ eingetragenenKnxstmabl'
mnhle. im Schätzungswetthe uon 44 600 fi.
0. W.. gewilligct und zur Vornahme der>
selben die Tagsahnngen anf den

1 6. J u n i ,
14 . I » l i und
16. A u g u s t I, I ,

jsdcsmal Vormittags nm 10 Uhr, im
Amtssitze mit dem Anhange bestimmt wor> ^
den, daß dic feil^nbiclcnren Realitäten nur
bei dcr letzten sseilbietung anch nntcr dem
Schätzuugswcrlhc an den Meistbietenden
hintangegcbcn werdcn.

Das Schätznngsprotokoll, dcr Glund.
buchsrrtrakl und die Lizitationsbedingnisse
könnsn bei diesem Gerichte in dcu gewöhn»
ichcn Amlöstundcn eingesehen werden.

K. k. Vezirksamt Scisenbcrg als Gericht,
am 30. April 1866.

(1165-2) Nr. 2114.

Erekutive Feilbietuug.
Von dem k. k. Vczirlsamte Feistriz

als Gericht wird hiemit bekannt gemacht:
Es sci über daö Ansnchen deS Blas

Tomöic uon Feistriz gegen Anton Tomöic.
resp. dessen Sohn und Erben, auch Anton
Toms,c von Grafcubrunn Nr. 57 wegen
schuldiger 27 fl. ö. W. e. 8/0. in die exĉ
kntive öffentliche Versteigerung der den
Letzteren geliörigen, im Grundbuche Aoel^
berg «u!) Urb. - Nr. 4 l 5 vorkommenden
Realität sammt An» und Zugchör, im gc-
richüich erhobenen Schäßungswerche uon
1035 fi. ö. W,, gcwilliget nnd zur Vor-
nalune derselben die Zcilbiclungstagsatzun.
gen anf den

2 2. J u n i .
2 1 . J u l i und
2 1 . A u g u s t 1 8 6 6 ,

jedesmal Vormittags nm 10 Uhr, im hiesi-
gen Amtslokale mit dcm Anlian^c bestimmt
worden, daß die scilzubietrude Realität nur
bei dcr letzten Feilbiclnng auch unter dem
Schähungswerthe an den Meistbietenden
hintangegcbcn werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund'
bnchSertrakt und die Lizitalionsbcdingüisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn
lichen Amtsstunden eingesehen wcrdcu.

K. k. Bezirksamt Feistriz als Gericht,
am 13. April S ^ 6 6 ^
' ( 1 1 2 1 - 2 ) ' Nr." i '8747

Erekutive Feilbietung.
Von dem k. k. Vczirksamtc Krainburg

als Gericht ivird bicmit bekamit gemacht:
Es sei nber das Ansnchen des '̂ukas

Koß u. Kons., durch Dr. PoUak uon Krai,,.
burg. gegen Michael Gasperlin uon Po«
schenik wegen aus dcm Vergleiche von,
30. März 1865, Z. 1 2 7 ! , schuldiger
1278 ft. 30 kr. ö. W. c. 8. 0. in oic exe-
kutiue öffentliche Versteigerung per dcm
^chteru Hldörigcn, im Grundbuche der
Herrschaft Michclstctten «u!> Urb..Nr. 389
vorkommenden. gerichtlich anf 4111 fi.
50 kr. bewcrlhctcn Realität sammt An-
nnd Zugchör nnd dcr auf 398 fi ö. W.
geschätzten Fährnisse, a ls : 1 Stute,
2 Kühe, 1 Stier, 2 Occhselu. 2 Pfiugc
und 2 Eggen, 1 Wagen. 3 Wirthschafts'
w ä i M . 100 Ztr. Strob und 50 Ztr.
Grumet, gewilliget und zur Vornahme
derselbe» die drei Fellbictungstagsahmig.cn
auf den

9. J u n i ,
7. J u l i und
9. A u g u s t 1 8 6 6 .

jedesmal Pormitlags um 9 Uhr, im Orte
der Ncalilät mit dein Anlmngc bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität und die
Fährnisse nur bei drr letzen Feilbictuug anch
unter dem Schätznngöwerthe an den Meist,
bietenden hiutangegclien wcrdcn.

Das Schähnngsprotokoll, der Grund-
buchscrtrakt nnd dic Lizitationöbedingniss!'
könncn bei diesem Gerichte in den gewöhn«
lichen Amtsstnndcn eingesebcn wcrdcn.

K. k. Bezirksamt Krainburg als Ge<
richt, am 8. April 1866. ^ ^ ^

(1201—2) Nr. 7357

Grclutive Feilbietullg.
Von dem l. k. Bezirksamt- i.'ittai als

Gericht wird lx'emit bekannt gemacht:
Es sei übcr daö Ansnchcn-dcs Gregor

Konöck uon Trojana <>egfn Joliann Naz.
boräck uon I s l a l »vcgen schuldiger 37 ft.
32^2 kr. ö. W. e. ». l). in die exekutive
öffeniliche Vcrstcigcrnng dcr dlm Lctzteru
geböligcn. auf der Realität des Johann
Vedemk ml Urb.-Nr. 103. Nk!f..Nr. 59
im Gri.üdbucht dcr Herrschaft Egg ob Poc>»
petsch inlabulirten Forderung von 600 ss,
C. M. sannnt Anhang aus dcm Kaufuer«
trage vom 23, Jänner 1856. gewilligct
nnd zur Vornahme derselben die Feil-
bietnngstags<itzn»a/n anf den

8 . ^ I n n i ,
2 1 . I n n i und

5. I n l i 1 8 6 6 ,
jedesmal Vormittags nm 10 Uhr. Hieramts
mit dem Anhange bestimmt worden, daß die
Fordlnmg unr bei dcr lttztcn Feilbielung
auch nntcr dcm Nennwcrthc an den Meist-
bietenden hiulangegcben werde.

Die Lizitalionsbedinguissc könncu bei
diesem Gerichte in den gewöhnlichen Amls»
stundln cingcscbeu wcrden.

K. k. Bezirksamt Litlai als Gericht,
an« 20. März 1866.

(1035—3) Nr. 549.

Exekutive FeMetung.
Von dem k. l . Bezilköamle Mottling

als Gericht wird hicmit bekannt gemacht:
Es sci über daö Ansuchen des Georg

Kump von Neutabor gegcu Martiu Stan«
kouic uon Vojansdorf wlgcn aus dem
Vergleiche von, 27. April 1864, Z. 1720,
schnldigcr 160 ft. ö. W. e. 5. n. in die
erekulive öffentliche Versteigcrnng der dem
kentern gebörigen, im Grundbuche der
Herrschaft Krupp ^uli Curt. - Nr. 7 vor-
kommenden Realität, im gerichtlich erho»
beueu Schätzuugswerthe uon 2411 fl. ö. W..
gcwilligel nnd zur Vornahme derselben
die tlek. FcilbictuugStagsatzungcn allf den

1. J u n i .
2. I n l i und
1. A u g u s t 1 8 6 6 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in der
Gerichtskanzlei mit?em Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Nealität nur
bei der letzten Fcilbietung auch unter dem
Schätzuugswcrthe an den Meistbietenden
hintaugegeben werde.

Das Schätznngsprotokoll. der Grnnd<
bnchsextralt und die Lizitatiousbcdingnissc
könncn bci diesem Gerichte in den gewöhn«
lichen Amtsstuudcn eingesehen werden.

K. l . Bezirksamt Mottling als Gericht,
am 31 . Jänner l.866.

(1149—3) Nr. 1687.

Exekutive Feilbietung.
Von dcm k. k. VezirksamtcPlanma als

Gericht wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei übcr daö Zlnsnchcn dcö Herrn

Ioscf Vrnß von Loitsch gcgcn Johann Go-
stischa von Kirchdorf wcgcn aus dem Zah"
lnngöanftragc vom 2. I n l i 1864, Z . 3116,
schnldigcr 525 f l . ü. W. «. «. 0. in die
cxckntiuc öffentliche Vcrstcigcrnng der dcm
^ctztcrn gchörigcn, im Grnndbuche Luiisch
»nl'Rttf.-Nr. 16 nnd 20vortommcndcn Rea-
litäten, im gerichtlich erhobenen Schätzung«'
wcrthc von 8150 f l . , respektive 4980 f l .
5. W., gcwilligct nnd zur Vornahmc dcr^
selben die drei FcilbietungStagsatznngcn
anf den

9. I nn i ,
7. I n l i und
7. August 1866,

jedesmal Vormittags nm 10 Uhr, in dieser
Gcnchtökanzlci nut dcm Anhange bestimmt
worden, daß dic feilzubietenden Realitäten
nnr bci dcr letzten Fcilbietnug anch nntcr
dcm Schätzungswcrthc an den Meistbictcn'
den hintmigcgcbcn wcrdcn.

Das Schätziingsprotololl, der Grund-
bnchöcxtrakt nnd die LizitationMdingnissc
könncn bei diesen: Gerichte in den gewöhn-
lichen Anttöstundcn eingesehen wcrdcn.

K. k. Bezirksamt Planina als Gericht,
am 16. März 1866.

(1150—3) Nr. 1739.

Exekutive Feilbietuug.
Bon dem k. k. Bezirköanitc Planina

als Gericht wird hiemit bekannt gemacht:
Es sci übcr Ansuchen des Mathias Wol -

fingcr von Plauiua ncgcu Autou GaSpari
von dort wcgcn anö dcm Urtheile vom
29. Dezember 1858, Z. 6713, fchnldiger
420 f l . ö. W. c. 5. c. in dic cz-ckntivc öffcnt«
lichc Vcrstcigcrnng dcr dcm Lctzteru gehö-
rigen, im Grundbuchc Hacwbcrg l-lil, R ^ . -
Nr .92 / l vorlommdcn, gerichtlich anf600f l
ö. W. bcwcrthcten Realität gcwilligct nnd
znr Vornahmc derselben dic drei Fcilbie-
tungötagsatznngcn auf den

9. I n n i ,
7. I n l i und
7. August 1866,

jedesmal Vormittags 10 Uhr, in dcr Gc-
richtskcmzlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß dic fcilznbictcndc Nealität
nur bei der letzten Fcilbictnng auch nnter
dcm Schätzungswerthc an den Mcistbictcn«
den hinlangcgcbcn werde.

Das Schätzuugsprotokull, dcr Grund-
bnchscj,'trakt nnd dic Lizitationsbcdingnisfc
können bei diesem Gerichte in dcn Amtöslun-
dcu eingesehen wcrdcn.

K. k. Bezirksamt Planina alö Gericht,
am 19. März 1866.
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Zahnärztliche Annonce.
Der Gefertigte zeigt an, das; er sich noch b i s ink lus ive 29 . M a i in Vaibacb im „ H o t e l zmu w i l d e n M a » n , " Zimmer

Nr. 6 und 9, aufhallen und uon n>:u an alle Jahre zweimal — im April und September — dahin loimncn und zahnärzt l iche 43 rd i »a t i v l l en
geben werde.

Gefertigter avisirt, das; er die Zahnheilknudc als Wissenschaft „ohne jede Charlatanerie" behandelt, ordiuirt in derselben in jeder Richtung
nach dem neuesten Standpunkte der Medizin und operativen Chirurgie, macht dic Goldplomben w i r k l i c h nach der amerikanischen Methode deü Herrn
N l . «jnmo,^ >ur<k (ni Wien rühmlichst belaunt) nnd bietet das Neueste au« der Zahn tech l l i k , ind:m er deu Nichtigsten Techniker der Monarchie
zum techuischen Assistenten besitzt uud vou ihm begleitet sein wird. V. L. 1 aiizcr,

Med. uud Chir, Dr., Zahnarzt, Dozent au der Universität iu Graz, Mitglied des Doltoren-
( I 2 i l l 3 ) Kollegium« der mediz. Fakultät uud l. t. gcolog. Ncichsaustalt in Wim :c.

/lUlyosllches flüssiges LMsarbtunttel,
um Hanve jeder ?ll't ganz uach Belieben schwarz, braun oder blond binnen höchsten« 10 Miuuten
dauerhaft zu färben, dessen Wirksamkeit bereits so allgemein bekannt ist, daß es teiner weiteren
Anpreisung bedarf.

I n i ! a ibach Haupldepol bei V . V i rsch i tz , Apotheker zu „Mariahilf."
(949-6) Preis 2 sl., ,uit Pol! 20 kr. mehr.

334 3> Die Ziihne und das Zohnflciseh
werden nach tausendfältigen Krfahrunge» und nuch ilem Urtheile aller Sachverständigen und
Konsumenten durch 1) r. S u i n de U o u t o in a r d's aromatische Zahn-Pasta am bequemsten
und zuverlässigsten conseryirt; diese Pasta reinigt bei weiten) schneller und sicherer als die
seither bekannten und benutzten Mittel, ohne auch nur im Geringsten den Zahnschmelz anzu-
greifen, und indem sie kräftigend und stärkend einwirkt, wird jeder üble dei-uch aus den» Munde
beseitigt und der ganzen Mundhöhle, eine höchst wohlthätige Frische ertheilt. Schon ein kleiner
Versuch genügt zur Konstatirung der wahrhaften Nützlichkeit dieses gediegenen Präparats, und
während der Preis eines /.um mehrmonallic.hen dchrauch ausreichenden Päckchens unverändert
auf 35 Nkr. festgestellt ist , befindet sich in LuiblU'll der A 1 1 e i n v e r k a u i' fortgesetzt bei
E r a H i n i l K Ulvuehlir , Apotheke, ,,z. M a r i a h i 1 f", Hauptsatz Nr. 11 -- A n t o n
K r l w p c r , Hauptplat/. Nr. 205 — C a r l EiOMCliItHefa, IJauplplatzNr. 11 ; — sowie auch
Tür C i 1 I i : Carl Krisucr — K r i e s a c h : Apotheker OHo Eichlor — K 1 a g e n f u r t :
Apolh. Alois Mimror und .loh. iSiippan — K r a i n b u r g: Franz Krispor — H ml o I f s-
w e r t h : I)oni. Kizzoli — S p i 11 a 1: B. Max Wallar — V i 11 a c h: Math. Fttrsi.

(1205—2) Nr. 1742.

Dritte czck. FMnetmlg.
Mit Vez»!̂  auf das diesgeiichlliche

Edikt vom 2^.Iä„, ier d. I , , Z. 2i)l,wird
l'elc>»»t gf^edf», daß

ci l'., 4. J u n i I 8 6 0
zur dnüeil kkckulivel, F illiielnug der drm
Alllo» Tol?.n in Glal'cc glhöri^cn Nca<
lltät geschriltl'n n'erocn wird.

K. k. Vczivk^amt Vil'.dmannödorf als
Gericht, an, 4. Mal 180«.

. (N'68—3) Nr. 2918.

Dritte ezck. Feilbictuug.
I m N^chhlin^s zilin Eoilie vmi: 24lsü

Iälllisr I860. Z. 294. wird hiemit erin-
nert, daß in der ErlklilionSs^che des Hernr
Leopold Ml?gaincr von Feistriz gegen An»
dreas Vostiancic von Obersenicm zilo, 38ft, ,
48 kr.

am 12, J u n i 1 8 6 6
früb 9 Uhr hieramts znr dritlen Real« !
feill'ielilng geschritten wird. !

K. k. Vczirlscmt sseistriz als Gericht.!
den 12. Mm 1866.

M)6-^)^ Nr."i9w

Dritte exck. Feilbietung.!
Vlit Vezng cuif dcis dicS^erichlliche

Edilt u^m 9. Frdrnar d. I . . Z. 538. wird
bekamtt gegeben, daß

am 5. I u n i 1 8 6 6 !
die dritle ekeklltioe Fcill'ietnng der dem!
Altton Slilinls in Uittergörjach Nr. 39 ge>
hörigen Vtealität hieranttö statlsinden werde.

K. l . Vezirki<antt Nlidmannsdorf als
Gericht, am 14. Mai 1866.

(1255-2) Nr. 8686.

Kuratelsverhältgmtg.
Von dem k l. Näot. drleg, Pezirköge-

richte in iiaibach wird bekaiutt gcniachl:
Dass hohe k. k, ^andc^gericht liade mit

Verotdnmig umn 14. April I. I . , Z 2355,
nder Ilrfnla Cnnder von Tomacov ?ir, 9
wegen erhobenen VlödsinneS die ^nratel
zn verhängen befnndsti. (̂ s wird demnach
lütter Einem Georg Siasar uon Tomacou
dersellicn alS 5tnrator l'estellt.

, K. k. Nädt. deleg. Vczirlögcricht L.n°
^bach. am 9. Mai 1866,
^ (1236—3) Nr. 3553

Zlveite exek. Feilbietluig.
Mit Vezng auf oas Edilt vom 6tcn

Febrnar d. I . , Z. 1070. wird delannt gc-
macht, daß, nachocm ric crstc efelntlve
Feill'ietnng erfolglos blieb,

an, 16. I n n i 1 8 6 6 .
Vormittags 9 Uhr. hieramls znr zwei-
ten erekniiuen Feildietnng der dem Mi -
chael Zernel von Ponik^e gehörigen Reali«
tat geschritten werden wird.

K. l. Vezirlsaml i.'aas als Gericht,
an, 16. Mai 1866.

(1237 -3 ) N r 7 ^ 6 5 3 ^

Dritte exet. Feilbietung.
Mit Vezug anf 5as Eoikl vom 18ten

April 1866 »<1 Nr. 493 wird bekannt gr.
macht, daß, nachdelN anch dir zweite cze'
kl!t,ve Fcilbielling erfolglos blicl),

an, 19. I n n i 1 8 6 6
znr dlittcn eLekniiucn Feilbictnng drr Nea>
lilaten des Josef Steile von Polane
Nr. 7 geschritten werden wird.

K. l. Vezirlsamt iiaas alö Gericht,
am 18. Mai 1866.

( l 2 < N — 3 ) Nr . 3289.

C d i k t.
Von dem k. k. Landesgerichte Lai«

dach als Konkuröinstanz werden hie-
mit die Termine zur Vornahme der
Fcill'il'tilng dl'r znr 'Alex. Blrzelba«
schcn Konkursmasse gehörigen Waaren
aus den

3 0. M a i und
9. J u n i l. I . ,

jedesmal von 9 biö l'<i Uhr äzor.
mittags und Nachmittags von 3 bis 6
Uhr, in seinem Gewölbe mit dem Vei»
satze angeordnet, daß dle dem Ver-
derben unterliegenden ' Waarenvor«
!rathe schon oei der elsten Feilbiclung
!auch unter dem Schätznngöwerthe
hintangegeben werden können,

liaidach, am ̂ cl. Mai l«6«.

(1274-2) Nr. 1663.

Zlveite uud dritte
exekutive Feilbietuug.

l I m Nachhange zum dicsglrichtllchen
lOoille uom 26. Dezember l865. Z. 4543.
wird liclannt gegeben, dasl in der Ekeln»
lionssache t>es Johann Preöa uon Gnnzle,
onrch Herrn Dr. Toman, gegen Iafo»)
Snpan von^eea die crek. 2)!0dilar« so wie
dic crsle Nealfeildiclnng sisti'.t wnvdcn,
nnd dai) die anf ocn

1. J u n i und
2. J u l i 1 8 6 6

angeordneten zweite imd dritte Nealfcil<
diclnng mit dem vorigen Anhange, jedoch
im Amtösihc. aligchallcn werdeü.

K. k. Bezirksamt Nadmannsdorf als
Gericht, am 30. April 1866.

(1264—3) Nr^1741

Dritte exek. Feilbietung.
I m Nachhange znm dieögerichllichen

Edikte vom 24. Jänner d. I , , Z. 144,
»viro bekannt gegtdcn, daß

am 2. I n n l d. I .

die dritte erekntive Fcilliietllng der dem
Valentin Kerl in Kropp gehörigen Schmelz«
und Hammerantheile. sowie der fnr den«
stllitnaufdcmGregorFadian'schtn Schmelz»
nnd Hammcranlhcile haftenden Forderung
von 236 ß. 25 kr. ö- W. c. 8. c. stat!«
finden werde.

K. k. Bezirksamt Nadmannsdorf alS
Gericht, am 4. Mai 1866.

Danksagung. >
Für die so überaus zahlreiche Vrssleitmig

der Leiche meines Older ;u früh dahiuge-
schicdeucu Sohne? F r a n j ^ u r lclzteu Nilhe-
siiütc uud die dadurch cm deu Tag gelesslc
allgcliieiue so herzliche Theilnahme, welche
wie cvquileuder Balsam deu hcrlieuSchmerz
der mir tief geschlagenen Wundeu mildert,
erlaube ich mir. deu verehrten Bewohnern
der Stadt Goltschce und Umgebung meiucu
tiefgefühlten, nicversiegciidcn'Daul öffentlich
abzustatten.

Got tschce, 25. Mai I860.

(1288) Maria Hans.

W c k bei Wutschcr!
Hauftttresscr

wurden bereits folgende durch meine Permitllnua.
gewonnen:
l Treffer von 70000 f l . von einer Spielge»

sellschaft;
1 Treffer von 2000 f l . von Familie Kos;;
1 Treffer von 30000 fi. von den Herren Milor,

Fischer lc. ;
1 Treffer von 42000 f l . von Hen'n Terpin

nud Gesellschafter;
1 Treffer von V 5 O . < V O O f l . vou den Herren

Aner nud Bergcr ',

1 Treffer von 250.000 st.
am I . J u n i >8<»6 mit einer Pramcsse der
1tt»!4er Lose uüch nnbelanul vuil wem nud noch
vorrälhia bei

(1232-2) J. K. WutseJier.

Eine EoulilmwohlUllig,
bestehend an? 6 müblirlen Zimmern, Kilche uud
Spciselamnier, in ciucr romantische!^, obst- und
weinreicheu Gegend, 2 Stunden von drr Eisen-
bahnstation Nann in llutersteiermark entfernt, lann
sogleich bezugrn N'̂ rden. Aus Verlangen lami
anch ein Gartcnantheil und elwaö illrbengrnnd
zum Genusse frischer Trauben abgetreten werden.

Da« Nähere ertheilt ans frantirle Briefe
^ . V . i l l Rann pcxl« re»li,ule. (1232—l l )

(1214—2) Nr. 1231.

Freiwillige Versteigerung.
Von dem k. k. Pczilksamle i.'ak alS

Gericht wird hiemit bekannt gemacht, daß
die der Agnes Gadcr nnd den minder»
jäbrigen Johann nnd Franz Stadel ge«
hörige, in Nittcrluscha Nr. 19 likgcnl'f,
im Grnndbnche Herrschaft Lak tiuli Urb,-
Nr. 2002 vorkommende, gcrichllich auf
1931 fi. 70 kr. lxwcrlhcte Ganzhnde frei-
willig den

2 1 . J u n i l. I . ,

Vormittags 9 Uhr. im Orte der Reali-
tät mit dem Beisätze veräußert wird. daß
solche nur lim oder üocr den SchähnngS-
werth hintangegel'en werden wird, dann
daß jeder Lizilant ein Vadinm uon 200 fi.
zn erlegen haben werde nno daß bezug'
lich deS dem Lnkas Potozdnik gebühren»
den Naturalanazngcö daö Pfandrecht anf
die Realität ohne Rücksicht anf den Ver-
kaufspreis vorbehalten bleibt.

Die näheren Lizitalionöbedingnifse
können entweder täglich hicramlö oder
aber am Tage der Lizitation bei der i'i^
zitationökommission eingesehen werden.

ss. k. Bezirksamt Lal als Gericht, a>n
1. Mai 1866.

N ^ l n n k t » « ' » ^ ! W i e n , 2l;. Mai. Die Vörsc verlief iu matter Stimmung; Staats- und Industriepapiere waren beträchtlich billiger zu haben und Devisen uud Valuten verthcuerten sich
P U I l t t U l N U ) ! . um 3"/.. Geld flüssig. Geschttst beschräult.

Deffeutliäie Vchuld.
V,ld Waar,

3« «sterr. Wälnung . zu b ' . 5<>ii5 50 75
delta rückzahlbar '/. „ 99.50 9i1.<5
detto rüelzahldar vou 1864 7«,— 76.50

Glll'er'NnIehln von 1864 . 68.— S9> —
Silbcranl. I865(Frc«.) rilckzahlb.

in 37 Jahr. zu 5 pEt. für 100 sl. 68.— «9.—
Nat,-Nnl,!!!it Iän,-Houp.zu5" , <il 50 «2 —

., „ „ N p i . C o u p . , , 5 „ 61.25 61.75
Metalliquca . . . . . . 5 „ 5 5 . - 5550

bettount Aioi-Coup. . „ 5 „ 57.— 5750
detto . - - - „ 4 „ 4? 75 4«.—

M i t Aerlos. v. 1.1839 . . . 127.— 128.—
„ „ „ 1854 . . . 70,50 7 1 —

., .. .. „ 4 ^ 0 zu 500 ft. 70,40 70.50
„ ;', , " ' , I860 „ 100,, 78.50 7 9 —

„ ,. .. 1864 „ ., „ « 1 . — 61.50
„ „ „ „ 1864 „ 50 „ —.— — —

Cvn!0'8teut»njch. zu 42 I..' »u«tl. 12.50 13.50
l i . der HroiUäudct (sül 100 st.) Gr.-Tntl.-Ol'lig.
Mider-O.st.rrclch . . z« 50/ «<;.— 8?.—
Oblr-Oefterr.ich . . „ 5 , , 79. - 80.—
Salzbmg . . . . . , 5 „ 76.-- 79 —
Oöbmt», . ^ - zu b . , 85.— 84.—

Mild Waare
Mihr ,n . . . . „ b ' , 7 ü — 77.—
Gchllssen . . . . „ 5 „ 8 7 . - 88,—
S t e i e n n a r t . . . . „ 5 „ 81 .— ftg.—
Tirol „ 5 „ 95.— 9 8 —
Kärnt.. Krai«, u. KUstnl. „ 5 .. 8 2 — 8 « —
Ungarn , b „ 61.75 63 25
Temeser-Vanat . . „ 5 „ 60.— 60.75
Kroatien und Slavonien ., b „ »>°> —
Oalizien , 5 « 60 25 60.50
Tiebtllbl'lrgcn . . . „ 5 ,. 5^50 58.75
Aulowina . . . . „ 5 .. 59.— 59.50
Una. m. d. V.-E. 1867 „ 5 „ 5!<.?5 tt0 - .
Tem.B.m. d. V.-l5.1867 „ ü , 58 50 5 9 —
VcnetianischeS?inl. 1859 „ 5 ^ —.— __.__

A c t i c u (pr. Slück.)
Nationalbank 658. 662 -
.ssredlt-Nnstalt zu 200 ff. ö. W. 126.30 126.50
N ö Eöcom.-Gcs. z. 500si.ö.W.5«5— 530—
K. ncro..N.'lbb.,,. 1000sl. (5. M.1450 -1435. ^
S.-(».-G : 200 il. ^ M . 0. 500 Fr. 149.80 ,50 . - .
Kai». Ms.» V. zu 200 si. l5M. 1UI.25 101.75
Slld.-nordb.Verb-V.2N0 „ «4.— 85».—
Eüd.Tt- , l.-vel>u.c.,it.E.200fi,153.— 1l)5.—
Gal..ssarl-8udw.-V.z.200ii.EVi.i57— 1 . ^ . .

(Z'fld Waare l
Oeft.Don.-Dampfsch.-Gts. " ^ 407— 410—
Ocftcrltich. Lloyd in Trieft Z Z 145— 150—
Wie». Dampfm.-Asta,.500fl.ö.W «50.— 870—
Plster Kcttlnbrückt . . . . . — 3>0.—
Vühm. WcNbahn zu 200 fl. . 123 25 124.25
Theisibahn-Mtisn zu 200 fi. E. M.

m. 140 ,1. (70°/.) Cinzahlunss 147— — —
Nnglo-Austria Vanl zu 200 fl. 62 50 63.—
Lcmb.-Lzeruowitzerzu 200 fl. ij.W. 91 .— 9 2 —
Pest-Losouczer Altieu . . . - .— —..-

P f a n d b r i e f e (für 100 fi.)
National^ 10j^,ri^e v. I .
banf auf ̂  1857 ̂ u . 5' / . 104.50 105—
E. M. 1 verloöliart 5 „ 85.50 85.70

National!,, aus ü.W«erI>Sb. 5 „ 8175 82.—
Un» Aod.-Kn'd.'Anst. ,l> 5>/.,, 7 1 . . . 7 2 —
Nllg. üst. Vodeu-Lrcdit-Austalt

vcrloSbar zu 5"/<> in Silber !»5— 96.—
^ose (pr. Stück.)

Kred.-Aust. f.H.u.G.zu100fl.r.W.101... 1 0 2 , -
Dm,.,Dm^'fsch.-G.zu100st.CH't. — — 7 5 . -
Etadtgem. iDscn „ 40 „ ö. N . —. - 22—
Ostsrhazy ., 40 „ E M . 55,— 60 —
Galm .. 40 „ „ —.— 25.—

Geld Wa.re
Palssy zu40si. E.M. . . . .— 2 1 - ^
lskiry „ 40 „ „ . - . - - 2 1 . ^
St. WenoiS „ 40 .. .. . —.— 21. -^
Wiodischqral) „ 20 ,. „ . —.— ̂ , - - '
Waldftein „ 20 ., „ . — . - 1 ? - "
Kksslcvich ,. 10 „ „ . —.— l0 , -^
Nndolf-Stiftnng 10 .. „ . 10.50 1 1 . ^

HU e ch s e l . (3 Mo'',a!e.)
Nugsburss für 100 «. südd. W. 107.50 10^ ^
Fr>.uksurta.Vi. I00f l . detto 107.50 1 0 " ' '
Hamburg, für 100 Mar l Vauco l>4,30 !'4 ?"
London für 10 Pf. Sterling . 125— 12».."
Paris, sm 100 straul^ . . . 50.50 50.""

<5ours de« Gc ldso r ten .
W.ld Waar,

K. Münz-Dukaten 5 fl. 98 lr. 5 sl. 99 t l -
Kronen . . . — „ — „ — ,, ^ ,̂
3lapl,'I.ou>ld'or . 10 ., 25 „ 10 „ 26 „
Russ. IüiPcrialS. 10 „ 40 ., 10 ., 41 .<
VereinSthaler . 1 ., 89 . 1 „ 90 ,>
Silber . . 126 ,. 25 '„ 126 .. 50 „

Krmmschc GrnndcullastuugS - Obligationen, Pl'<-
^ vawolirung: 82 Geld, 86 Waarc^ ^

D r u c k u u d B r r l a l l v a n I g n a z v . K l e i n m a y r u u d F e d o r B a m b e r g i n L a i b a c h .


